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Auf dem Weg zum See

Lageplan Seepark ab 2030 Befüllungsstand 25% (2035) 
M 1:500

KONZEPT

Schophoven liegt im Spannungsfeld zwischen Tradition des Tagebaus, der die Region und Menschen über viele Jahrzehnte geprägt 
hat und der Gestaltung der Zukunft ohne fossile Energieträger. Das Gebiet ist ständigem Wandel unterzogen, gewachsene Strukturen       
werden aufgelöst und neue Siedlungen entstehen. 

Ziel unseres Entwurfes ist es, neue Identität im Zentrum von Schophoven zu stiften und Menschen wieder einen gemeinsamen Ort für 
den Austausch zu bieten. Der Schwerpunkt liegt dabei darin die Verbindung zwischen dem Gut Müllenark als historischen Anker und 
dem zukünftigen Indensee zu stärken, und über die neuen „Wege zum See“  zu inszenieren. Dabei soll der Wandel sicht- und erlebbar               
gemacht werden indem Strukturen aus der Vergangenheit erhalten werden während neue Wege und Angebote über ein neues einheit-
liches Gestaltungskonzept den individuellen Wiedererkennungswert des Ortes stärkt und die ökologische Vielfalt fördert.
Nach Stilllegung des Tagebaus bleibt der Lärmschutzwall in Teilen als Reminiszenz und Aussichtspunkt erhalten. Dieses Landschaftsbau-
werk „Grubenblick“ inszeniert den Wandel von Tagebau zur Seenlandschaft und gibt vielfältige, sich ständig ändernde Blickbeziehungen 
in die Landschaft wieder. Die Gutspromenade wird als interaktive Zeitachse gestaltet, wo verschiedene Elemente auf die Tradition der 
Kohleförderung verweisen und spielerisch informativ an Thema heranführen. Neben dem Hauptweg wird der Park von einem weiteren 
Fußweg erschlossen, welcher entlang der neuen Freizeitachse, dem „multifunktionalen Aktivitätsband“, zum See verläuft.  Hier werden 
unterschiedliche Angebote für Spiel und Sport dargeboten.

WEGE ZUM SEE 

Der neue Park wird durch ein Wegenetz aus Gutspromenade (schnelle Verbindung), Aktivitätsband (langsame Verbindung), Verknüpfer in die angrenzenden 
Bereiche und dem zukünftigen Seerundweg durchgängig und barrierefrei erlebbar gemacht. Das Gut Müllenark und der zukünftige Indensee sind durch 
einen stringenten Hauptweg („Gutspromenade - Zeitachse“) und durch eine breite Sichtachse visuell miteinander verbunden.  Der Hauptweg wird vorrangig 
von Radfahrenden und Fußgänger*innen auf zwei parallel verlaufenden Wegen genutzt und von einer durchgezogenen Baumallee begleitet. Entlang der 
Achse befinden sich mehrere Rastplätze und Radstellbügel für Radreisende. Der Hauptweg mündet in den Seeplatz, welcher mit der zukünftigen Uferpro-
menade der Marina verbunden ist. Neben dem Hauptweg wird der Park von einem weiteren Fußweg erschlossen, welcher entlang der neuen Freizeitachse, 
dem „multifunktionalen Aktivitätsband“, zum See verläuft.  Hier werden unterschiedliche Angebote für Spiel und Sport dargeboten. Kleinere Wege stellen 
die Verbindung von Norden nach Süden sicher und verknüpfen den neuen Freiraum mit bestehende Wege Schophovens. Aufgrund der Freilegung der 
Sichtachse zwischen Gut Müllenark und dem Indensee, wird die Bushaltestelle etwas weiter Richtung Nordwesten verschoben. Die Haltestellen werden um 
eine E-Bike-Tankstelle, eine Reparaturstation, sowie um Radstellplätze ergänzt. Der Umstieg zwischen verschiedenen Verkehrsmitteln kann somit gleicher-
maßen für Anwohnenden und Besucher*innen gewährleistet werden. 
Das Wegenetz wird bereits im ersten Entwicklungsschritt vor 2030 als ein Rundweg hergestellt und bis an den bestehenden Lärmschutzwall im Westen 
herangeführt. Von hier wird man über Stufen zu einem Weg auf der Wallkrone geleitet, welcher bis zu einer Aussichtsplattform führt, die sowohl Blick-
beziehungen zum Tagebau als auch zum Gut Müllenark zulässt. Im weiteren Entwicklungsschritt werden mit dem Bau der Uferpromenade und der Marina 
Teile des Walls rückgebaut, sodass nur noch der Abschnitt mit der Aussichtsplattform erhalten bleibt und die Wege bis an die neue Uferpromenade hinter 
dem ehemaligen Wall verlängert werden können. Auf diese Weise wird der Park mit der neuen Marina und dem Zukünftigen Seeufer verbunden auf dem die 
Rad- und Fußwegeverbindungen fortgeführt werden.

Schlichstraße

SteinstraßeWEGE ZUM SEEWEGE ZUM SEE

Konzept Erschließung I Verknüpfung I BlickbeziehungKonzept Übergeordnete Leitidee

Leitgedanken

WEGE ZUM SEE | INDEN SCHOPHOVEN 
DEN WANDEL ERLEBBAR MACHEN

WALDSPIELPLATZ
Naturerlebnisraum 

Bushaltestelle

SEEPROMENADE
Rundweg

SEEPLATZ
Multifunktionaler Platz

Zukünftiges Hafenbecken & 
Marina

Zukünftige Entwicklung
„Bartholomäus Pfädchen“

Zukünftige Entwicklung
„Friedhof“

Bestandsvegetation

Bestandsvegetation

Bestandsvegetation

Kr
au

th
au

se
ner

 St
ra

ße

Sc
hl

ic
hs

tr
aß

e

AUSSICHTSPUNKT
„Grubenblick“
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GUTSACHSE = BLICKACHSE = WEGEACHSE
Durchgängige Verbindung + 
Sichtbeziehung zum Tagebau bzw. Marina

GRUBENBLICK
Relikt des ehem. Walls, Ausblicke zum See 
und zum Gut herstellen

GUTSPROMENADE 
Weg zum See

INDENSEE
zukünftige Entwicklung

GUT MÜLLENARK
Durchgängige Verbindung + 
Sichtbeziehung zum Tagebau bzw. Marina

SEEPROMENADE
Durchgängige Verbindung entlang des 
Seeufers
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Seeufers

WILDE WIESE 
Grüne Abgrenzung zur benachbarten 
Bebauung

BLICKACHSE 
Freie Mitte

GUT MÜLLENARK 
Historischer Anker

WASSERKANTE
Ehem. Abbruchkante Tagebau,
zukünftig Uferbereich Indensee

ANBINDUNG ORTSKERN
Richtung Krauthausener Straße

ANKNÜPFUNG ORTSZENTRUM
Fußläufige Verbindungen Richtung 
Pfarrkirche und Zentrum via 
Krauthausener- und Fuchsstraße

MOBILITY POINT
Bestehende Bushaltestelle einbinden 
und durch Radparker und 
Reparaturstation erweitern

AKTIVITÄTSBAND
Spiel und Gemeinschaftsbereiche für 
Anwohner*innen
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Lageplan Seepark ab 2030 M 1:200
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Konzept Raumstruktur Konzept Ökologie I Nachhaltigkeit I Regenwassermanagement

Perspektive über das Rasenband vom „Gut zum See“
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ZEITACHSE „VOM GUT ZUM SEE“
Zeitschichten informativ vermitteln und 
sichtbar machen

PICKNICK- UND LIEGEWIESE
Rasenfläche für Nutzungsmix

RASENMISCHUNG
Vielfältig nutzbare Rasenfläche (Sport- und Spiel-
rasen, Picknickwiese) mit Wildblumeneinsaat
Versickerung in Rasenfläche

BUNTES WIESENBAND
Extensives Wiesenband mit erhöhter 
Wasserspeicherfähigkeit und Blühaspekten
2 Mahd /Jahr

SUKZESSIONSWÄLDCHEN
Baumbestand als wertvolle 
Biotopstruktur

STREUOBSTWIESE
Extensiver Wiesensaum 1-2 Mahd /Jahr

BIENENWIESE
Naturnahes Wiesenband 2-3 Mahd /Jahr

STREUOBSTBAND
Anlegen einer Streuobstwiese,
Blütenmeer im Frühling und gemeinsame 
Obsternte im Spätsommer

AKTIVBAND
Spiel und Gemeinschaftsbereiche für 
Anwohner*innen

AKTIVITÄTSBAND 
Extensive Wiesenlandschaft
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GUTSPROMENADE  
Baumallee 
Bestand + Neupflanzung

GUTSPROMENADE 
Hecke

AKTIVITÄTSBAND
Naturnahe Wiesenlandschaft + 
Zukunftsbäume

BLÜHBAND
Intensive Wiesenlandschaft + 
Blühaspekten

WILDE WIESE 
Streuobstwiese + Obstgehölze

RASENBAND 
Multifunktioale Rasenfläche
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Lageplan Zwischenlandschaft bis 2030 M 1:200 Transformation Emmissionsschutzwall zu Aussichtspunkt

Vor 2030

NACH 2030

Vielfältige Wiesenlandschaft & ökologisches Konzept 

Perspektive auf den neuen Aussichtspunkt

 3. Stufe Eröffnung der Marina

 2. Stufe Zugang zum Tagebau und Realisierung aller Freiflächen

 1. Stufe Grundgerüst etablieren

Schnitt B-B‘ M 1:200
SEEPLATZ

Multifunktionaler Platz
WEGEVERBINDUNG 

Fußgänger + Wirtschaftsweg
SEEBÖSCHUNG

Experimentierfelder & Sukzession mit Aussichtsfenstern

Hauptweg
wassergebundene Wegedecke

Freistellen der Wegestruktur

Freistellen der Wegestruktur

Wirtschaftsweg
Bestand

Wirtschaftsweg
Bestand

Bestandsvegetation 
Auslichten & Zurückschneiden
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WEITBLICK

SEEBLICK

UMBAU

RUNDWEG

GRUBENBLICK

RUNDWEG UND AUSBLICKE SCHAFFEN

Aktivierung Gut Müllernmark
Rundweg anlegen 
Bestandsbäume in Gestaltung integrieren 
und teilweise entnehmen für Sichtschneisen 
(„Landschaftsfenster“)
temporären Wallweg als Aussichtspunkte 
inszenieren

INSZENIERUNG DER GRUBE (AB 2030)
Eine temporäre Steganlage führt z.T. die 
Böschung hinunter und ermöglicht Zutritt der 
Grube mit besonderen Orten entlang

SEEBAD SCHOPHOVEN (AB 2040)
Der See ist fast vollständig geflutet, Pontons 
ermöglichen den Zugang auf den See, die 
Fähre kann anlegen

AUSSICHTSPUNKT
„Grubenblick“

AUSSICHTSPUNKT
„Grubenblick“

TAGEBAU
Bestandslandschaft

TREPPENANLAGE 
Temporärer und wiederverwendbar

BLICKFENSTER
Blick in die Landschaft 
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Wasserstand ab 2060




